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Medizinische Ferienakademie Altmühlfranken: Zehn 
Medizinstudierende entdecken Medizin und Lebensqualität in 
der Region 
 
Vier Tage voller praktischer Einblicke, persönlicher Begegnungen und neuer 
Perspektiven auf die ärztliche Tätigkeit im ländlichen Raum: Wie sieht 
ärztliches Arbeiten abseits der großen Universitätskliniken aus? Welche 
Möglichkeiten bietet eine Tätigkeit als Ärztin oder Arzt im ländlichen Raum? 
Und warum kann Altmühlfranken ein attraktiver Ort für den späteren 
beruflichen und privaten Lebensmittelpunkt sein? 
Mit diesen Fragen beschäftigten sich vom 05. bis 08. August 2026 zehn 
Medizinstudierende ab dem 6. Semester bei der mittlerweile 8. Medizinischen 
Ferienakademie Altmühlfranken. Vier Tage lang konnten die angehenden 
Ärztinnen und Ärzte die medizinische Versorgung in der Region aus nächster 
Nähe kennenlernen und gleichzeitig erleben, was Altmühlfranken als Lebens- 
und Arbeitsstandort zu bieten hat. 
 
Die Medizinische Ferienakademie wird von der Geschäftsstelle Gesundheitsregionplus 
Altmühlfranken sowie der Zukunftsinitiative Altmühlfranken gemeinsam mit regionalen 
Ärztinnen und Ärzten, dem Klinikum Altmühlfranken und weiteren Partnern 
organisiert. Ziel ist es, Medizinstudierenden einen authentischen Einblick in die 
ärztliche Tätigkeit in Praxis und Klinik zu ermöglichen und frühzeitig persönliche 
Kontakte zur Region aufzubauen. 
 
Medizin erleben, statt nur darüber zu sprechen 
 
Im Mittelpunkt standen praxisnahe medizinische Workshops. Die Studierenden 
konnten ihr theoretisches Wissen aus dem Studium praktisch anwenden und 
unterschiedliche Facetten der medizinischen Tätigkeit kennenlernen. In kleinen 
Gruppen erhielten sie Einblicke in Praxis- und Klinikarbeitsbedingungen und kamen 
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unmittelbar mit erfahrenen Ärztinnen und Ärzten ins Gespräch. Besonders wertvoll ist 
der persönliche Austausch über den medizinischen Alltag hinaus. Themen wie 
Weiterbildung, Arbeitsbedingungen sowie die Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
können so aus erster Hand besprochen werden. Die Ferienakademie vermittelt damit 
ein realistisches und persönliches Bild der ärztlichen Tätigkeit in Altmühlfranken. 
 
Altmühlfranken als Lebens- und Arbeitsort kennenlernen 
 
Zum Konzept gehört bewusst mehr als reine medizinische Wissensvermittlung. 
Gemeinsame sportliche und Freizeitaktivitäten geben den Studierenden Gelegenheit, 
die Region auch abseits von Praxis und Klinik kennenzulernen und mit den beteiligten 
Ärztinnen und Ärzten in ungezwungener Atmosphäre ins Gespräch zu kommen. Die 
Region bietet mit dem Fränkischen Seenland und dem Naturpark Altmühltal vielfältige 
Möglichkeiten für Aktivitäten zu Wasser und zu Land. 
 
Nachwuchsgewinnung ist eine Investition in die medizinische Versorgung 
 
Für den Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen hat die Veranstaltung eine besondere 
strategische Bedeutung. Die Sicherung der ärztlichen Versorgung beginnt nicht erst 
dann, wenn eine Praxis eine Nachfolge sucht. Sie setzt deutlich früher an – nämlich 
bei der Frage, welche Regionen Medizinstudierende während ihrer Ausbildung 
kennenlernen und mit welchen Menschen und beruflichen Möglichkeiten sie 
persönliche Kontakte aufbauen. Genau hier setzt die Medizinische Ferienakademie an. 
Aus einem ersten Kontakt während des Studiums können später eine Famulatur, ein 
Praktisches Jahr, eine Weiterbildungsstelle oder im besten Fall eine langfristige 
ärztliche Tätigkeit in Altmühlfranken entstehen. Die Ferienakademie ergänzt damit die 
weiteren Angebote der Region für Medizinstudierende und Ärztinnen und Ärzte in 
Weiterbildung. Die Gesundheitsregionplus schafft mit der Ferienakademie einen 
direkten Zugang zur regionalen Ärzteschaft und macht vorhandene berufliche 
Perspektiven sichtbar. Damit ist die Maßnahme ein wichtiger Baustein der langfristig 
ausgerichteten ärztlichen Nachwuchsgewinnung im Landkreis. 
 
Ein Netzwerk, das über die vier Tage hinauswirkt 
 
Die Ferienakademie lebt vom Engagement zahlreicher Partner aus der Region. 
Niedergelassene Ärztinnen und Ärzte, das Klinikum Altmühlfranken, die 
Gesundheitsregionplus und weitere Akteure bringen ihre Zeit, ihre Fachkompetenz und 
ihre persönlichen Erfahrungen ein. Finanziell unterstützt wird das Angebot unter 
anderem durch den Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen, die Sparkasse 
Mittelfranken-Süd, den Förderverein Klinikum Altmühlfranken e. V. und den Ärztlichen 
Kreisverband Südfranken.  
 
Die Investition wirkt dabei über die eigentliche Veranstaltung hinaus: Jeder 
persönliche Kontakt zu einer angehenden Ärztin oder einem angehenden Arzt kann ein 
erster Schritt hin zu einer späteren beruflichen Tätigkeit in Altmühlfranken sein. Die 
Medizinische Ferienakademie ist damit weit mehr als eine viertägige Veranstaltung – 
sie ist ein Instrument der regionalen Nachwuchsgewinnung, der Vernetzung und des 
Standortmarketings und leistet einen konkreten Beitrag zur langfristigen Sicherung 
der medizinischen Versorgung im Landkreis. 
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Bildunterschrift: Medizinstudierende aus ganz Deutschland waren zu Gast in Altmühlfranken. 
Bildnachweis: Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen/ Stefanie Bodensiek  
 


